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Viele Auszubildende absolvieren ihre theoretische Ausbildung in auswartigen
berufshildenden Schulen. Durch das Land Thiiringen wurde eine neue Richtli-
nie beschlossen, die Azubis Mdglichkeiten fiir eine finanzielle Unterstiitzung
bietet.

Im Kern geht es darum, dass Schiilerinnen und Schiiler im berufsbhildenden
Bereich Unterstiitzung bei den Fahrtkosten erhalten konnen. Der Zuschuss
wird nachtraglich ausgezahlt.

Die Regelung richtet sich an Berufsschiilerinnen und -schiiler mit Einkiinften
unter 600 Euro brutto, die in Bundes- und Landesfachklassen bzw. anderen
Uberortlichen Fachklassen unterrichtet werden und fiir die benétigte Fahr-
strecke zwischen Wohnort und Schulstandort mehrals eine Stunde benétigen.

Zusatzlich zu den Ausgaben fiir Fahrten kann ein Zuschuss zur Unterbringung
gewdhrt werden.
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Weshalb gibt es diese
Unterstiitzung fiir Thiiringer
Berufsschiilerinnen und
Berufsschiiler?

Klarist, dass nicht jede Berufsausbildung
an jedem Standort in Thiiringen ange-
boten werden kann. Bei einigen Berufs-
bildern gibt es eine Konzentration von
Bildungsgdngen an bestimmten Schul-
standorten. Deshalb miissen manche
Auszubildende grofBere Entfernungen bis
zur Berufsschule zuriicklegen.

Das Land Thiiringen mochte diese Auszu-
bildenden unterstiitzen, damit sie auch
bei geringen Einkiinften ihre Wunschaus-
bildung aufnehmen kénnen und nicht aus
finanziellen Griinden abbrechen miissen.

Rechtsgrundlage

Wo ist das geregelt?

Rechtliche Grundlage ist die Verwaltungs-
vorschrift des Thiringer Ministeriums fiir
Bildung, Jugend und Sport ,,Zuschiisse
zu Fahrt- und Unterbringungskosten an
Berufsschiilerinnen und Berufsschiiler
fir die Ausbildung in Bundes- und Lan-
desfachklassen bzw. anderen {iberregio-
nalen Fachklassen“, Die Richtlinie gilt zu-
ndchst bis zum 31. Dezember 2018. Die
Verwaltungsvorschrift finden Sie unter
landesrecht.thueringen.de

Gegenstand der Forderung

Was wird gefordert?

Es handelt sich um einen Zuschuss fiir
Fahrt- und Unterbringungskosten von
Schiilerinnen und Schiilern von

> landeriibergreifende Fachklassen,
> Landesfachklassen oder

> anderen iberregionalen Fachklassen
in Thiringen. Eine Fachklasse ist
iberregional, wenn deren Einzugs-
bereich {iber die Grenze eines Schul-
tragers hinausgeht. Bereits ab einem
Einzugsbereich von zwei Landkreisen
handelt es sich um eine liberregiona-
le Fachklasse.

Zudem konnen auch Schiilerinnen und
Schiiler

> von anerkannten Fachklassen in ei-
nem anderen Bundesland entspre-
chend der ,Rahmenvereinbarung
tiber die Bildung landeriibergreifen-
der Fachklassen fiir Schiiler/Schiile-
rinnen in anerkannten Ausbildungs-
berufen mit geringer Zahl Auszubil-
dender* (Beschluss der Kultusmini-
sterkonferenz vom 26.01.1984) oder

> von anderen Fachklassen in einem
anderen Bundesland mit Genehmi-
gung des Staatlichen Schulamtes
unterstiitzt werden. In diesen Fallen
wird eine Beratung im Schulamt emp-
fohlen:
www.schulaemter.de



Zuwendungsempfdnger

Wer kann geférdert werden?

Die Regelung richtet sich an Berufsschii-
lerinnen und -schiiler, die eine grofere
Entfernung zum Beschulungsort zuriickle-
gen missen.

Da es sich um eine Landesregelung des
Freistaats Thiiringen handelt, konnen nur
Auszubildende unterstiitzt werden,

> die in Thiiringen ein Ausbildungs-
verhdltnis eingegangen sind. Dabei
ist es unerheblich, ob der Wohnort in
Thiiringen liegt oder nicht.

> diein Thiiringen wohnen, aber aufler-
halb Thiiringens ein Ausbildungsver-
héltnis eingegangen sind.

Voraussetzungen

Wer kann diese Forderung
beantragen?

Die Regelung richtet sich an Berufsschii-
lerinnen und -schiiler, die eine grofere
Entfernung zum Beschulungsort zuriick-
legen missen und die dafiir mehr als
eine Stunde bendtigen. Dabei wird die
Zeit zugrunde gelegt, die fiir das Zuriick-
legen der Strecke zwischen Wohnung und
beruflicher Schule mit 6ffentlichen Ver-
kehrsmitteln einschlie8lich fahrplanbe-
dingter Wartezeiten bendtigt wird.

Der Zuschuss wird Schiilerinnen und
Schiilern gewdhrt, wenn deren Einkiinfte
unter 600 Euro brutto liegen.

Angerechnet werden

> die Ausbildungsvergiitung (brutto)
gemaf Ausbildungsvertrag,

> durch den Arbeitgeber gewdhrte Zu-
schiisse zu den Fahrtkosten und

> sonstige Zuschiisse zu den Fahrtko-
sten.

Das Kindergeld wird nicht angerechnet.



Zuschusshéhe

Wie hoch ist die Férderung?

Der Zuschuss fiir Ausgaben fiir Fahrtko-
sten mit oOffentlichen Verkehrsmitteln
hdngt von der Hohe der Einkiinfte ab. Die
Erstattung der nachgewiesenen Fahrtko-
sten betrdagt bei einem Einkommen:

> bis zu 450 Euro: 80 Prozent.
> bis zu 500 Euro: 60 Prozent.
> bis zu 550 Euro: 40 Prozent.
> bis zu 600 Euro: 20 Prozent.

Zusatzlich zu den Ausgaben fiir Fahrten
kann ein Zuschuss zur Unterbringung in
Hohe von 8,00 Euro je Aufenthaltstag ge-
wadhrt werden.

Ein Anspruch auf Gewdhrung der Zuwen-
dung besteht nicht. Vielmehr entscheidet
das zustdandige Staatliche Schulamt im
Rahmen der verfiigharen Haushaltsmit-
tel.

Was zdhlt zu den Fahrtkosten?

Fiir die Berechnung der Fahrtkosten ist
entscheidend, was die Fahrt mit 6ffentli-
chen Verkehrsmitteln vom Wohnort zum
Unterrichtsort und zuriick kostet. Hierbei
wird von der giinstigsten Verbindung nach
Fahrplan ausgegangen. Dabei werden die
Kosten fiir eine Reise in der 2. Klasse ei-
nes Bahnunternehmens oder fiir eine
Reise mit einem offentlich verkehrenden
Busunternehmen beriicksichtigt.

Sollte die Fahrt mit einem privaten Kraft-
fahrzeug erfolgen, wird ebenfalls von den
Kosten eines offentlichen Verkehrsmittels
ausgegangen.

Auch die Kosten fiir eine geeignete Bahn-
card zdhlen zu den Fahrtkosten, wenn
dadurch die Gesamtkosten niedriger sind
als ohne eine solche Bahncard.

Findet der Unterricht in Blockform statt,
kann grundsatzlich nur eine Hin- und
Riickfahrt pro Woche geltend gemacht
werden. Ausnahmen sind mdéglich: Sollte
es die personliche Situation der Schiilerin
oder des Schiilers erfordern, kann auch
die tdgliche An- und Abreise bezuschusst
werden.



Wo, wann und wie muss der
Zuschuss beantragt werden?

Der Antrag ist beim zustdndigen Schulamt
zu stellen:
www.schulaemter.de

Empfohlen wird, den Antrag zum Schul-
jahresende zu stellen. Der Antrag kann
friihestens drei Monate nach Schuljahres-
beginn gestellt werden. Der Antrag muss
fiir das abgelaufene Schuljahr spatestens
zum 15. September des Jahres vorliegen,
in welchem das Schuljahr endet. Der Zu-
schuss wird nachtraglich ausgezahlt.

1. Antragsstellung

Der Antrag auf Gewdhrung des Zuschus-
ses kann

» vom Auszubildenden,
> dessen Erziehungsberechtigten oder
> dem Ausbildungsbetrieb

gestellt werden.

Einen Vordruck gibt es zum Download
unter:
www.thueringen.de/th2/tmbjs/
bildung/schulwesen/schulsystem/
berufsbildendeschule

Dem Antrag sind eine Fahrpreisbestati-
gung der Deutschen Bahn AG bzw. eines
offentlich verkehrenden Busunterneh-
mens fiir die Strecke vom Wohnort zum
Unterrichtsort oder die entsprechenden
Originalbelege (iber die dem Auszubil-
denden entstandenen Ausgaben beizu-
fligen.

Die Dauer der Fahrzeiten ist anhand der
Angaben im Kursbuch der Deutschen
Bahn AG und der entsprechenden Anga-
ben der jeweiligen Busunternehmen zu
ermitteln. Dies gilt auch bei Benutzung
eines privaten Kraftfahrzeuges.

2. Bestdtigung durch Berufsschule

Der Antrag des Auszubildenden ist durch
die Berufsschule zu bestdtigen. Im For-
mular ist dafiir ein entsprechendes Feld
vorgesehen.

3. Einreichen beim Schulamt

Das Einreichen des Antrages beim Schul-
amt erfolgt durch den Auszubildenden
oder durch die Berufsschule. Bei einer
Beschulung in Thiiringen wird der Antrag
an das fiir die Berufsschule zustdndige
Staatliche Schulamt tibersandt. Bei einer
Beschulung aufierhalb Thiiringens wird
der Antrag an das fiir den Wohnort der
Auszubildenden zustdndige Schulamt in
Thiiringen {ibersandt.



Checkliste Fahrtkostenantrag

Es besteht ein Ausbildungsverhaltnis

» inThiiringen (unabh&ngig vom Wohnort)

oder

» auflerhalb Thiiringens, aber der Wohnort liegt in Thiiringen.

Die Einkiinfte der Ausbildenden oder des Auszubildenden liegen
brutto

> unter 600 Euro.

> Die Zustimmung der Berufsschule wird eingeholt. .




	Hintergrund 
Weshalb gibt es diese Unterstützung für Thüringer Berufsschülerinnen und Berufsschüler? 
	Rechtsgrundlage 
Wo ist das geregelt?
	Gegenstand der Förderung 
Was wird gefördert?
	Zuwendungsempfänger 
Wer kann gefördert werden?
	Voraussetzungen 
Wer kann diese Förderung beantragen?
	Zuschusshöhe 
Wie hoch ist die Förderung?
	Berechnung 
Was zählt zu den Fahrtkosten?
	Antrag 
Wo, wann und wie muss der Zuschuss beantragt werden?
	Checkliste Fahrtkostenantrag

